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5. Er stößet die Gewaltigen vom Stuhl

Er ü- bet Ge- walt mit sei- nem Arm, mit sei- nem Arm, er ü- bet Ge-

3

walt, er ü- bet Ge- walt, er ü- bet Ge- walt mit sei- nem

5

Arm und zer- streu- et, die hof- fär- tig sind, zer- streu- et, zer- streu- et,

Er ü- bet Ge- walt mit sei- nem Arm, mit sei- nem Arm, er ü- bet Ge-

walt, er ü- bet Ge- walt, er ü- bet Ge- walt mit sei- nem

Arm und zer- streu- et, die hof- fär- tig sind, zer- streu- et, zer-

Er ü- bet Ge- walt mit sei- nem Arm, mit sei- nem Arm, er ü- bet Ge-

walt, er ü- bet Ge- walt, er ü- bet Ge- walt mit sei- nem

Arm und zer- streu- et, die hof- fär- tig

Er ü- bet Ge- walt mit sei- nem Arm, mit sei- nem Arm, er ü- bet Ge-

walt, er ü- bet Ge- walt, er ü- bet Ge- walt mit sei- nem

Arm und zer- streu- et, die hof-
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und zer- streu- et, die hof- fär- ig sind, die hof- fär- tig sind, die hof- fär- tig

9

sind, zer- streu- et, zer- streu- et, zer- streu- et, zer-

11

streu- et, zer- streu-

streu- et, die hof- fär- tig sind, zer- streu- et, zer- streu- et, zer- streu-

et, die hof- fär- tig sind und zer- streu- et, zer- streu-

et, zer- streu-

sind, zer- streu- et, die hof- fär- tig sind, zer- streu- et, zer- streu- et,

zer- streu- et, die hof- fär- tig sind, zer streu- et, und zer- streu- et, zer-

streu-

fär- tig sind, zer- streu- et, und zer- streu- et, die hof- fär- tig sind,

und zer- streu- et, die hof- fär- tig sind, zer- streu- et, zer- streu- et,

zer- streu- et, zer- streu-
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et, die hof- fär- tig sind in ih- res Her- zens Sinn. Er stö-

17

ßet, er stö-

21

ßet die Ge- wal- ti- gen vom

et, die hof- fär- tig sind in ih- res Her- zens Sinn. Er stö-

ßet, er stö-

ßet die Ge- wal- ti- gen vom

et, die hof- fär- tig sind in ih- res Her- zens Sinn. Er stö-

ßet, er stö-

ßet die Ge- wal- ti- gen vom

et, die hof- fär- tig sind in ih- res Her- zens Sinn. Er stö-

ßet, er stö-

ßet die Ge- wal- ti- gen vom
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Stuhl und er- hebt die Nie- dri-

29

gen, er stö- ßet,

34

er stö- ßet die Ge- wal-

Stuhl und er- hebt, und er- hebt die Nie- dri-

gen, er stö- ßet, er

ßet die Ge- wal-

Stuhl und er- hebt die Nie- dri-

gen, er stö- ßet, er stö-

ßet die Ge- wal-

Stuhl und er- hebt die Nie- dri-

gen, er stö- ßet, er stö-

ßet die Ge- wal-
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ti- gen vom Stuhl und er- hebt die

42

Nie- dri- gen, und er- hebt

46

die Nie- dri- gen.

ti- gen vom Stuhl und er- hebt die

Nie- dri- gen, und er- hebt

die Nie- dri- gen.

ti- gen vom Stuhl und er- hebt die

Nie- dri- gen, und er- hebt

die Nie- dri- gen.

ti- gen vom Stuhl und er- hebt die

Nie- dri- gen, und er- hebt

6. Tenor Solo: Die Hungrigen füllet er mit Gütern
die Nie- dri- gen.


